
Aufgabe 2: Entwurf, Simulation und Test eines7-SegmentdeodersG. Kemnitz08.11.2004Die nahfolgende Abbildung zeigt den kompletten Versuhsaufbau:
7−Seg.

Decoder

led(4 downto 0)

zu programmierende Schaltung Ausgabe

btn_cod(4 downto 0)

seg7ca(6 downto 0)

seg7an(3 downto 0)Die Daten von den 16 Tastern werden aus dem CoolRunner auf dem dio (Daughter IO-Board)in folgender Codierung an die Hauptplatine ausgegeben:
btn(15 downto 0)

0000000000000000
xxxxxxxxxxxxxxx1
xxxxxxxxxxxxxx10
xxxxxxxxxxxxx100
           ...
1000000000000000

00000
10000
10001
10010
    ...
11111

btn_cod(4 downto 0)

Das Signal btn_od(4) ist Null, wenn keine Taste gedrükt ist und sonst Eins. Der Rest desBusses, die Signale btn_od(3 downto 0), liefern die Nummer der gedrükten Taste als 4-Bit-Binärzahl.Im zu programmierenden Logikshaltkreis werden die Signale btn_od(4 downto 0) zum einenzu Kontrollzweken direkt auf Leuhtdioden ausgegeben. Zum anderen sollen sie über einen zuentwerfenden Coder auf eine 7-Segmentanzeige ausgegeben und in folgender Weise angezeigt wer-den:
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0000 0001 0010 0011 0100 0101 0111Bitnumerierung

1000 1001 1010 1011 1100 1101 1110 1111

0110

1



1 Projekt vorbereitenLegen Sie ein neues VerzeihnisH:\TGP\Aufgabe2an und kopieren Sie die Design-Files aus dem Netz in dieses Verzeihnis:
• Aufgabe2.npl: Projektdatei
• Aufgabe2.vhd: Entity für das Projekt und Gerüst für die Funktionsbeshreibung
• Praktikum.uf: Constraints-Datei der Versuhsbaugruppe, identish mit der uf-Datei ausAufgabe 1Anshlieÿend ö�nen Sie das Projekt (�File�, �Open Projekt�, "H:\TGP\Aufgabe2\", "Aufgabe2").Ihr Soure-Fenster wird, wenn alles geklappt hat, folgenden Baum angezeigt.

2 Quelldateien ansehenShauen Sie sih Aufgabe2.vhd an und füllen Sie folgende Wertetabelle für die hier beshriebeneFunktion aus:
btn_cod(4 downto 0)

00000
00001
00010
  ...
11111

seg7ca(6 downto 0) seg7an(3 downto 0)

2



3 Optionen einstellenDamit die über�üssigen Einträge aus der uf-Datei niht auskommentiert werden müssen, ist wieim Tutorial unter �Implement Design, rehte Mouse-Taste, Properties, Translate Properties� dasFlag �Allow Unmathed LOC Constraints� zu setzen. Gleihfalls ist unter "Generate ProgrammingFile, rehte Mouse-Taste, Properties, Startup Options� das Attribut �FPGA Start-Up Clok� in�JTAG Clok� umzuändern.4 Übersetzen und Testen
• Doppel-Clik auf �Generate Programming File� und ho�en, das keine Fehlermeldung auftritt.
• Doppel-Clik auf Con�gure Devie (iMPACT) und weiter wie im ersten Tutorial.
• Nah erfolgreihem Down-Load Kontrolle, dass die zuvor aufgestellte Wertetabelle mit demtatsählihen Shaltungsverhalten übereinstimmt.5 Design ändern, simulieren und testenÄndern Sie die Datei Aufgabe2.vhd so ab, dass rihtige Zi�ern ausgegeben werden. Legen Sieanshlieÿend wie in Aufgabe 1 eine Testbenh-Waveform an mit allen 32 Eingabevariationen.Simulieren Sie die Shaltung und kontrollieren Sie das Simulationsergeben ("Simulate BehavioralModel" reiht). Das Simulationsergebnis muss wie im nahfolgenden Bild aussehen:

Übersetzen Sie das Design und kontrollieren Sie, dass zu jeder Taste die rihtige Zi�er angezeigtwird.6 ZusatzaufgabeModi�zieren sie die Beispielshaltung so, dass die Zi�ern auf dem Kopf angezeigt werden.7 Aufräumen
• Über Menuepunkt �Projet, Cleanup Projet Files� automatish generierte Design-Files lö-shen.
• Netzteil zur Spannungsversorgung aus der Stekdose ziehen.
• Modelsim und Projektnavigator beenden. 3


